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naA~~S der Beilagen:zu den Stenograpbiscben Protokollen 

des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

A .. ~FRAGlE 

dt.!r Abgeordneten Dr. Partik-Pab16 ( 'V"I..,Q l<.~ ArleU::>ecJc. 

an den Bundesminister fiir Untemcht und Kunst 

betreffend Effizienzstcigerung dcr Schulpolitik 

Aus einer Umfrage unter den Schulsprechern geht hervor, d.'\ß 60 Prozent der 
Gymnasiasten sich nicht genügend auf die Universität vorbereitet fühlen. 67 Prozent 
meinen, daß sie tUr ihr künftiges Berufsleben zuwenig lernen. Für eine stärkere 
Beg.'\btenf'ördclung sprechen sich 82 Prozent aus. 

84 Prozent der Befragten lehnen die Gesamtschule ab. Auch die Schulbuchaktion ist 
nicht unumstritten: Gegen eine Abschaffung der Aktion sprechen sich zwar 82 Prozent 
aus, 84 Prozent berichten allerdings vom Kauf von Schulbüchern, die im Unteni.cht nie 
Verwendlmg tmden. 

Die Mehrzahl der Schulsprecher tritt auch für die Beibehaltung des bisherigen 
Notensystems an österreichischen Schulen ein. 

In diesem Zuo;ammenhang richten die untetfertigten Abgeordneten an dcn Herrn 
Bundesmnister für Unterricht und Kunst nachstehende 

ANFRAGE 

1) Sind TImen diese Umfragedaten bekannt? 

2) \Verden Sie trotz der mehrheitlichen Befürwortung des Notensystems durch die 
Betroffenen weiterhin rur dessen Abschaffung eintreten? 
Welmja, \vamm'? 

3) Was werden Sie unternehmen, um dem Wunsch nach besserer Berufs- bzw. 
Studienvorbereitung im Unterricht nachzukommen? 

4) We1c~e Schritte planen Sie, um den Kaufvon unnötigen und nie verwendeten 
Schulhüchern im Rahmen der Gratis-Schulhuchaktion zu venneiden'? 

5) AufweIche Weise werden Sie dem Wunsch nach einer stärkeren 
Begabteruorderung nachkommen? 

6) Können die Schüler sichergehen, daß die von ihnen offensichtlich nicht 
gewünschte Gesamtschule nicht eingeführt vvird, bzw. daß auch nicht versucht 
wird, sich durch diverse Maßnahmen an eine solche Schulfonn anzunähern? 
Wenn nein, warum nicht'? 
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